
Magen-Darm-Tag 2022 gibt Antworten 

„Gibt es nicht auch etwas Pflanzliches?“ 

Naturheilkunde, Komplementärmedizin und Integrative Medizin in der Gastroenterologie 

Die Frage nach alternativen Therapiemöglichkeiten bekommen Ärzte häufig von ihren Patienten 

gestellt. Antworten, Aufklärung und Austausch zu diesem Thema bietet der 

diesjährige Magen-Darm-Tag am 5. November 2022 unter dem Titel „Gibt es nicht auch etwas 

Pflanzliches?“ – Naturheilkunde, Komplementärmedizin und Integrative Medizin in der 

Gastroenterologie.  

Vorträge, Webinare und Telefon-

Hotlines geben bundesweit anlässlich 

des Aktionstages der Gastro-Liga 

einen Überblick über Naturheilkunde, 

Komplementärmedizin sowie 

Integrative Medizin und zeigen 

Möglichkeiten und Stellenwert 

unterschiedlicher Ansätze auf. Ziel 

des Magen-Darm-Tags ist es, 

Patienten und Interessierten fundierte 

und allgemein verständliche 

Informationen zu den 

unterschiedlichen Therapieansätzen 

und Herangehensweisen unter 

Berücksichtigung ausgewählter 

gastroenterologischer Krankheits-

bilder zu vermitteln. 

Von klassischer Naturheilkunde bis zu Mind-Body-Verfahren 

Der Magen-Darm-Tag 2022 findet unter der Leitung von Herrn Prof. Dr. Jost Langhorst, Bamberg, 

und Herrn Prof. Dr. Ahmed Madisch, Frankfurt/M, in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für 

Phytotherapie e. V. und der Deutschen Gesellschaft für Naturheilkunde e. V. statt. Mit dem 

Informationsangebot soll eine Orientierung zu den unterschiedlichen Konzepten ergänzender 

Therapieverfahren gegeben werden. Dabei stehen drei Themenbereiche im Fokus:  

1. Klassische Naturheilkunde und Integrative Medizin 

Dazu wird u. a. die Bedeutung der Integrativen Medizin als ein Medizinsystem, in dem die 

Schulmedizin durch wissenschaftsbasierte komplementäre Heilverfahren ergänzt wird, um 

einen ganzheitlichen Ansatz für die Patientenversorgung zu erreichen, erläutert.  

 



2. Ganzheitliche Medizinsysteme und Mind-Body-Verfahren 

Zu ganzheitlichen Medizinsystemen und Mind-Body-Verfahren wird, neben ihrer Einordnung, auf 

einzelne Ansätze wie anthroposophische Medizin, traditionelle chinesische Medizin, Brain-Gut-Axis 

oder Stressmanagement und Entspannungsverfahren eingegangen. 

3. Phytotherapie bei ausgewählten gastroenterologischen Krankheitsbildern  

Dabei sind es die gastroösophageale Refluxkrankheit, funktionelle Dyspepsie und das 

Reizdarmsyndrom sowie chronisch entzündliche Darmerkrankungen, für die der komplementäre 

Einsatz von Phytotherapie erörtert wird. 

Magen-Darm-Tag 2022: Seien Sie dabei 

Die Konzepte und Ansätze von Naturheilkunde, Komplementär- und Integrativer Medizin sind 

vielfältig und der Informationsbedarf von Patienten gerade mit chronischen Erkrankungen zu 

diesem Thema ist groß. Der Magen-Darm-Tag 2022 bietet die Möglichkeit, sich umfassend und 

sachorientiert dazu zu informieren.  

Wir freuen uns, wenn Sie sich als Mitglied der Gastro-Liga beim Aktionstag beteiligen. Mit Ihrer 

Unterstützung können Sie einen wichtigen Beitrag zur Aufklärung leisten. Es bieten sich 

unterschiedliche Formen der Beteiligung an: Vorträge, Arzt-Patienten-Seminare oder 

Telefonhotlines wie auch Pressebeiträge zählen dazu. 

Für digitale Angebote wie Webinare stellt die Gastro-Liga ihre Meeting-Lizenzen zur Verfügung. 

Darüber hinaus steht ein Materialpaket, u. a. mit Plakaten und Handzetteln zur Ankündigung, einer 

mehrteiligen Powerpoint-Präsentation mit den Kerninhalten sowie Pressematerial für die 

Öffentlichkeitsarbeit, zur Verfügung.  

Alle Informationen zum Magen-Darm-Tag und zur Veranstaltungsorganisation finden Mitglieder im 

internen Bereich auf www.gastro-liga.de. Bei Fragen zum Magen-Darm-Tag und zur Anmeldung 

wenden Sie sich gerne auch an die Gastro-Liga Geschäftsstelle. 

 

Information und Anmeldung: 

Gastro-Liga e.V. 

Friedrich-List-Str. 13 

35398 Gießen 

Tel. 0641-974810 

Fax 0641-9748118 

E-Mail geschaeftsstelle@gastro-liga.de 

  



 


